


1.  ACHTUNG BEI AUFTRÄGEN IM BEREICH GRAFIK-DESIGN!



LESEN SIE DIE AGB‘S IMMER GRÜNDLICH?

STELLEN SIE SICH VOR: 

SIE KAUFEN SICH EINEN APFEL UND WOLLEN 

TATSÄCHLICH IN DIESEN REINBEISSEN. VORSICHT: 

SIND SIE SICHER, DASS SIE AUCH DIE NUTZUNGSRECHTE 

BEZÜGLICH VERSPEISUNG GEKAUFT HABEN?



DAS IST – ZUGEGEBENERMASSEN – ABSURD. 

ALLERDINGS MUSS MAN INSBESONDERE BEI LEISTUNGEN AUS DEN BEREICHEN TEXTGESTALTUNG, 

GRAFIK UND DESIGN AUFPASSEN, DASS MAN NICHT IN EINE SOLCHE FALLE TAPPT!

DIENSTLEISTUNGEN AUS DIESEN BEREICHEN KÖNNEN ZEITLICH UND RÄUMLICH BEGRENZT SEIN!

ZEITLICHE BEGRENZUNG: 1 JAHR, 3 JAHRE, 5 JAHRE USW.

RÄUMLICHE BEGRENZUNG: NUR IN DEUTSCHLAND, NUR IN EUROPA

HINZU KOMMT EIN NUTZUNGSGRAD: MAN SPRICHT VON GERINGER, MITTLERER ODER GROSSER

NUTZUNG.



IN DER REGEL MÜSSEN NUTZUNGSBESCHRÄNKUNGEN AUSDRÜCKLICH 

VEREINBART WERDEN. 

HINZU KOMMT, DASS FÜR EINFACHE LAY-OUTS EIGENTLICH KEINE 

NUTZUNGSRECHTE GELTEND GEMACHT WERDEN KÖNNEN, SONDERN NUR FÜR 

WERKE, DIE VOLLSTÄNDIG GESCHAFFEN WORDEN SIND.

DANN IST DOCH EIGENTLICH ALLES KLAR, ODER?



NEIN!

• DENN DAS STUDIO KANN IN SEINEN AGB‘S DEFINIEREN, DASS BEI NICHTBENENNUNG DER 

NUTZUNGSRECHTE AUTOMATISCH IMMER DIE GERINGSTEN RECHTE ALS VEREINBART GELTEN.

• UND NOCH SCHLIMMER: DER BUND DEUTSCHER DESIGNER EMPFIEHLT SEINEN MITGLIEDSFIRMEN DIE 

GESTALTUNG DER AGB‘S IN DIESER FORM.

• UND DAS KANN TEUER WERDEN: GILT EINE EINFACHE NUTZUNG, DOCH SIE WOLLEN IHR PRODUKT

VERMEHRT NUTZEN, LÄNGER ALS FÜNF JAHRE UND SOGAR NOCH IN EINEM ANDEREN LAND EUROPAS, 

KÖNNTE DAS SCHON EINMAL DAS SIEBENFACHE KOSTEN!



ALSO GILT:

ES LOHNT SICH, DAS KLEINGEDRUCKTE ZU LESEN UND 

INSBESONDERE BEI VERTRÄGEN MIT GRAFIK-

DESIGNERN DIE FRAGE NACH DEN 

NUTZUNGSRECHTEN VORAB ZU KLÄREN!



2.  
DER NEUE RATGEBER
„WOHNEN IM 
WINTERGARTEN“ IST DA!



+ BEREITS IM 13. JAHRGANG!
+ AB SOFORT IM „GROSSO“, V. A. 

DEM BAHNHOFSBUCHHANDEL
+ IM HERBST DES JAHRES GEHT DAS

HEFT ERNEUT IN DEN HANDEL



+ AUCH DIESMAL WIEDER MIT 
SERVICETEIL UNSERES VERBANDES

+ EVP 5,00 € 

+ DANK AN DIE UNTERSTÜTZENDEN FIRMEN!





DIE „SCHONZEIT“ NÄHERT SICH DEM ENDE!

WIE SIE ALLE WISSEN: SEIT DEM 1. JULI 2014 DÜRFEN GRUNDSÄTZLICH KEINE TRAGENDEN 

KONSTRUKTIONEN AUS ALUMINIUM ODER STAHL OHNE NACHWEIS DER EINHALTUNG DER DIN EN 

1090 AUF DEN MARKT GEBRACHT WERDEN. 

WENN EIN WINTERGARTEN- ODER TERRASSENDACHBAUER SYSTEMPROFILE BEZIEHT UND DARAUS 

TRAGKONSTRUKTIONEN FÜR EIN „BAUPRODUKT“ FERTIGT, BENÖTIGT ER EINE ZERTIFIZIERTE 

WERKSEIGENE PRODUKTIONSKONTROLLE NACH DIN EN 1090-1. WENN ER DARÜBER HINAUS 

AUCH NOCH SCHWEIßT, BENÖTIGT ER AUCH EIN SCHWEIßZERTIFIKAT NACH DIN EN 1090-2 (STAHL) 

UND/ODER DIN EN 1090-3 (ALU).



WAS GESCHIEHT, WENN DER NACHWEIS 
NICHT ERBRACHT WERDEN KANN?

DAS BAUWERK KANN ALS MANGEL GERÜGT UND NICHT ABGENOMMEN UND DAMIT AUCH 

NICHT BEZAHLT WERDEN

DIE MARKTAUFSICHT KANN EMPFINDLICHE STRAFEN VERANLASSEN

ES KANN ZUM RÜCKTRITT VOM VERTRAG UND DAMIT RÜCKBAU DES DACHES KOMMEN. 

IM FALLE VON SCHÄDEN BEZAHLT DIE VERSICHERUNG NICHT

IM FALLE VON PERSONENSCHÄDEN KANN ES ZU STRAFRECHTLICHEN KONSEQUENZEN KOMMEN



WARUM SAGEN WIR DAS GERADE HEUTE?
• ES MEHREN SICH DEUTLICH DIE ANZEICHEN, DASS DIE „SCHONFRIST“ GANZ ALLGEMEIN ZU ENDE GEHT 

UND IN DER ZUKUNFT VERMEHRT AUCH AUF DIE DIN EN 1090 GEACHTET WERDEN WIRD. 

• AUCH MITGLIEDER DES BUNDESVERBANDES FORDERN VERSTÄRKT DIE EINFORDERUNG DER 

ZERTIFIZIERUNG GEGENÜBER DEN BETRIEBEN, DIE DIESE NICHT VORWEISEN KÖNNEN.

• DER BUNDESVERBAND WINTERGARTEN E.V. WIRD IN DER ZUKUNFT AUCH VERSTÄRKT DIE 

ZERTIFIZIERUNG ALS QUALITÄTSMERKMAL KOMMUNIZIEREN.



ALSO:

•STELLEN SIE IHRE ZERTIFIZIERUNG BZW. DIE 

AUSSCHLIESSLICHE VERWENDUNG VON 

ZERTIFIZIERTEN DÄCHERN IN DER WERBUNG 

DEUTLICH HERAUS!

•HEBEN SIE SICH VON BETRIEBEN, AB DIE 

NICHT AM MARKT TEILNEHMEN DÜRFTEN!



4.  WIGA AKTUELL

DAS „ORGAN“ DES 
BUNDESVERBANDES





VIERMAL 
JÄHRLICH ALS 
BEILAGE ZU

„FORUM 
WINTERGÄRTEN“




